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Post aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in den vergangenen Wochen und 
Monaten hatten wir sehr viel Regen und 
viele Gewitter. Die großen 
Wassermassen konnten auf Grund der 
durchgeführten Maßnahmen gut 
abgeleitet werden. Trotzdem gibt es 
immer wieder Bereiche, die Probleme 
verursachen. Wir arbeiten laufend an 
der Lösung dieser Herausforderungen, 
so wie derzeit an der Sicherung des 
Hangs am Achleitenweg sowie an der 
Beseitigung von Straßenwasser im 
Bereich der Schöffauer Straße, das in 
private Grundstücke läuft. Wir können 
Ihnen jedoch die Vorsorge für Ihr und 
auf Ihrem Grundstück nicht abnehmen 
und bitten Sie daher, hier selbst tätig zu 
werden um Schäden an Ihren Gebäuden 
zu vermeiden. Leider mussten wir in den 
vergangenen Wochen unser 
Trinkwasser geringfügig chloren. Dies 
wurde vom Gesundheitsamt als 
vorsorgliche Maßnahme zur Erhaltung 
der Trinkwasserqualität angeordnet. 
Grund hierfür sind die Baumaßnahmen 
an der Hauptleitung, die unter dem Bett 
der Ach mittels Spülbohrverfahren neu 
gezogen werden musste, und der 
Erweiterungsbau des Wasserwerks in 
der Murnauer Straße. Unsere 
Mitarbeiter haben die hohe Qualität 
unseres Wassers immer im Blick und die 
Laborergebnisse der genommenen 
Proben weisen dies auch nach. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Sommer! 
 
Ihr Bürgermeister 

 
Andreas Weiß 

 

INSTALLATION DER NEUEN STRAßENBELEUCHTUNG  

Wie in der vergangenen 
Bürgerversammlung präsentiert, 
hat das von der Gemeinde 
beauftragte Ingenieurbüro HPE ein 
Konzept zur Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung erarbeitet. 
Zudem waren in der Kirchstraße 
Uffing von April 2023 bis Februar 
2024 Musterleuchten installiert. 
Abschließend wurden in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung 
im Februar 2024 folgende 
Leuchttypen beziehungsweise 
Leuchten-Farben festgelegt: 
Im Ortskern, also in Hauptstraße, 
Kirchstraße und einem Teil der 
Hechenrainer Straße kommen 
dekorative Leuchten zum Einsatz.  
Im übrigen Ortsbereich Uffing a. 
Staffelsee sollen technische 
Leuchten aufgestellt werden. 
Die Lichtfarbe an den 
Hauptstraßen beträgt 3000 K und 
an allen anderen Straßen 2700 K. 
Durch den Einsatz moderner LED-
Technik kann der Stromverbrauch 
um fast 70 % reduziert werden, 

was zu einer CO2-Einsparung von etwa 
18,5 Tonnen pro Jahr führt. Die neuen 
Leuchteinsätze werden an die örtlichen 
Gegebenheiten angepasst, um weniger 
Licht in rückwärtige Bereiche wie Fenster 
und Gärten zu strahlen und die 
Lichtverschmutzung zu verringern. 
Zusätzlich sind die neuen Leuchten 
insektenfreundlicher, denn die geringere 
Oberflächentemperatur sowie die 
vollständige Dichtheit der Leuchten 
verhindern, dass sich Insekten um heiße 
Lampen im Gehäuse ansammeln und dort 
sterben. 
Die geplante Anordnung der neuen 
Leuchten hinsichtlich Leuchten-Form und 
Leuchten-Farbe kann in einem vom 
Ingenieurbüro HPE angefertigten Plan 
eingesehen werden. 
Dieser Plan liegt zur Einsicht im Rathaus 
bis 30. September 2024 aus oder ist auf 
der Homepage unter: www.uffing.de 
zu finden.  
Gerne stehen wir hierzu auch für Fragen 
zur Verfügung. 

 

THEMEN DIE BEWEGEN 

Dekorative Leuchte 
mit 2700 K 

Technische Leuchte 
mit 3000 K 

http://www.uffing.de/
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HEBAUF HAUS FÜR KINDER UND VERLEIHUNG DER 
EHRENBÜRGERWÜRDE AN FRAU ERL 

PATENSCHAFT MIT DER 
BUNDESWEHR 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen der Hebauf Feier am Ilse-Erl-Haus für Kinder erhielt Frau Erl nach 
einstimmigem Gemeinderatsbeschluss für die großzügige finanzielle 
Unterstützung zum Bau des Hauses für Kinder die Ehrenbürgerwürde. 
Persönlichkeiten, die sich um die Gemeinde besonders verdient gemacht 
haben, können nach Art. 16 Abs. 1 GO zu Ehrenbürgern ernannt werden. Die 
Ernennung ist die höchste Auszeichnung, die die Gemeinde verleiht.  
Die Arbeiten auf der Baustelle schreiten gut voran. Derzeit werden die 
Installationsarbeiten für Heizung, Sanitär und Elektrotechnik ausgeführt, 
sowie die Trockenbauarbeiten. Des Weiteren wird das Dach fertiggestellt, 
die PV-Anlage installiert und die Spenglerarbeiten abgeschlossen. 

Auf Anfrage der 
Bundeswehr Murnau 
hat der Gemeinderat 
in seiner Sitzung im 
März dieses Jahres 
die Übernahme der 
Patenschaft der 5. 
Kompanie des 
Informationstechnikbataillons 293 der 
Werdenfelser Kaserne in Murnau 
beschlossen. Wir freuen uns auf einen 
guten Austausch und gemeinsame 
Projekte. 

GLASFASERAUSBAU 

Die Deutsche Telekom hat die öffentliche 
Ausschreibung für den Internet-Ausbau 
der durch die Gemeinde definierten und 
durch das Programm des Freistaates 
Bayern förderfähigen Adressen 
gewonnen. Die profitierenden 66 
Liegenschaften in der Gemarkung 
Schöffau bzw. deren Einwohner können 
nach dem Netzausbau mit hoher 
Geschwindigkeit im Netz surfen. Im 
Rahmen des Ausbaus wird die Telekom 
rund 20 Kilometer Glasfaserkabel 
verlegen und einen Verteiler aufstellen.  

EHRUNG JOSEF DIEPOLD 

Am 26.06.2024 hat Innen- und Kommunalminister Joachim Herrmann in 
Dachau die Kommunale Verdienstmedaille in Silber an Josef Diepold 
verliehen. Josef Diepold bringt sich seit vier Jahrzehnten ununterbrochen 
mit großem persönlichen Einsatz gewinnbringend im Dienst der 
kommunalen Selbstverwaltung im Gemeinderat Uffing a. Staffelsee ein. 
1996 sprach ihm der Gemeinderat besonderes Vertrauen aus und wählte ihn 
zum zweiten Bürgermeister. Dieses verantwortungsvolle Amt füllt Josef 
Diepold nun bereits seit 28 Jahren mit außergewöhnlichem Engagement aus 
und übernimmt dementsprechend häufig auch gewissenhaft die Geschäfte 
des Ersten Bürgermeisters. Vielen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto © Bayerisches Innenministerium / Alexandra Beier 

BESCHILDERUNG 

Das Projekt innerörtliche Beschilderung 
ist ein wichtiger Bestandteil unserer 
Infrastruktur und Besucherlenkung vor 
Ort und wurde nun erfolgreich 
abgeschlossen. Damit ist die 
Beschilderung der Wander- Fahrrad- und 
innerörtlichen Routen auf dem 
aktuellsten Stand. 
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Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt 
in ländlichen Regionen Bayerns bestellt und welche 
Ideen haben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu 
stärken?  
Das untersucht die Technische Hochschule 
Nürnberg bis 2026 in einem großen 
Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird 
das Heimatprojekt vom Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat.  
Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?  
Sozialer Zusammenhalt: Damit sind das konkrete 
soziale Miteinander vor Ort gemeint, das Gefühl von 
Zugehörigkeit und die Fragen des Gemeinwohls. Die 
Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen 
sozialen Zusammenhalts in ländlichen Regionen 
werden mit drei Befragungen und vier 
Vertiefungsprojekten untersucht. Dabei kommen 
Menschen aus allen Regionen zu Wort. 

 
 
 

 
2. Wer kann mitmachen – und wie?  
Die Teilnahme an den drei Befragungen ist online über die 
Projektwebsite möglich. Für die Vertiefungsprojekte wird das 
Projektteam unterschiedliche Personen und Organisationen in 
ganz Bayern kontaktieren. Wann geht es los? Die erste Befragung 
zu konkreten sozialen Beziehungen vor Ort ist letztes Jahr 
gelaufen und der Ergebnisbericht steht auf der Website bereits 
online. In der zweiten Befragung geht es um die Verbundenheit 
vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 14. September und bis zum 14. 
Oktober 2024 möglich. 
Warum lohnt es sich mitzumachen?  
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik 
Erkenntnisse über die Verbundenheit in den ländlichen Regionen 
erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. So 
kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und 
weiterentwickelt werden.  
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebsite: 
www.heimatprojekt-bayern.de. 
 

 
Besuch auf dem Bauernhof bei Familie Hindelang 
in Schöffau am Mittwoch, 21. August 2024 von 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Programm: Rundgang auf dem Hof, Begleitung bei 
der Fütterung der Kühe, Kaffee & Kuchen. Im 
Anschluss nach dem Rundgang stehen der 
Austausch für pflegende Angehörige und ein 
gemütliches Beisammensein auch der Angehörigen 
mit Demenz im Mittelpunkt. Unkostenbeitrag 15 
EUR (kann auch über den Entlastungsbetrag 
abgerechnet werden). 
 

Wirtshausssingen mit neuer Singleiterin  
Gabi Lechner aus Murnau mit musikalischer 
Begleitung: Mittwoch, 25. September 2024 ab 14:00 
Uhr im Gasthof zur Post, Kirchstr. 6, Uffing. Keine 
Anmeldung erforderlich. 
 

Regelmäßige Beratungstermine donnerstags 
möglich. 

 
Der Gemeinderat hat die Neunte Satzung über die Elternbeiträge 
für die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder der 
Gemeinde Uffing a. Staffelsee wie folgt beschlossen: 
(1) Für jeden angefangenen Monat werden folgende 
Beiträge erhoben: 
a) für Kinder, die das dritte Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben (Kinderkrippe) 
- von > 3 bis 4 Stunden   190,00 € 
- von > 4 bis 5 Stunden   210,00 € 
- von > 5 bis 6 Stunden   230,00 € 
- von > 6 bis 7 Stunden   265,00 € 
- von > 7 bis 8 Stunden   320,00 € 
- von > 8 bis 9 Stunden    340,00 € 
 b) für Kinder, die das dritte Lebensjahr vollendet haben 
(Kindergarten) 
- von > 3 bis 4 Stunden    130,00 € 
- von > 4 bis 5 Stunden    140,00 € 
- von > 5 bis 6 Stunden    150,00 € 
- von > 6 bis 7 Stunden    160,00 € 
- von > 7 bis 8 Stunden    170,00 € 
- von > 8 bis 9 Stunden   180,00 € 
c) für Kinder, die die 3-Tages-Gruppe besuchen gelten die 
Beiträge nach Buchstabe a) oder b) im Verhältnis 3Tage/5Tage. 
Die Geschwisterregelung entfällt. 

 
Ansprechpartnerin: Frau Lisa Wohlfrom  
per E-Mail: l.wohlfrom@uffing.de oder telefonisch 
unter 08846/9212625.  
Ort: Quartiersbüro der Generationen, Kirchstraße 6 
in Uffing a. Staffelsee 

HEIMAT – MEHR ALS NUR EIN GEFÜHL 

AUS DEM QUARTIERSBÜRO NEUE ELTERNBEITRÄGE AB 01.09.2024 

http://www.heimatprojekt-bayern.de/
mailto:l.wohlfrom@uffing.de
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ERGEBNIS STADTRADELN 

Herzlichen Glückwunsch zu einem sensationellen Stadtradeln-
Ergebnis zu dem jeder von Ihnen und Euch einen Beitrag geleistet 
hat!  Das Endergebnis für den gesamten Landkreis beläuft sich auf  
281.275 km, die von 1.528 aktiven Teilnehmern in 143 Teams 
„erradelt“ wurden.  Hiermit wurde das Vorjahresergebnis deutlich 
übertroffen: 

- Garmisch-Partenkirchen 100.211 km (557 Radler in 53 Teams) 

- Murnau 75.776 km (361 Radlern in 27 Teams) 

- Uffing 21.628 km (97 Radlern in 14 Teams) 

- Grainau 8.882 km (88 Radlern in 5 Teams) 

Am Samstag, 26. Oktober 2024 veranstaltet die Gesundheitsregionplus Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen von 10 - 16 Uhr ihren großen landkreisweiten Gesundheitstag. 
Der „gesündeste Tag des Jahres“ findet diesmal im Kultur- und Tagungszentrum in 
Murnau statt. Die Besucherinnen und Besucher können sich auf zahlreiche Aktions- 
und Infostände von Gesundheitsanbietern und -dienstleistern aus dem gesamten 
Landkreis freuen, die u.a. kostenlose Gesundheitstests und mehr anbieten. 
Abgerundet wird das Programm durch ebenfalls kostenfreie, spannende Workshops 
rund um das diesjährige Schwerpunktthema „Frauengesundheit und Frauen in der 
Gesundheit“. Begleitet wird der Tag zudem von einer Kunstausstellung von Jasmina 
Mircheva-Sirakov. Die promovierte Medizinerin und Immunologin ist bereits seit vielen 
Jahren künstlerisch aktiv und stellt regelmäßig ihre Werke in München aus. Am Gesundheitstag werden 
besondere Werke zum Thema Frauen und Gesundheit gezeigt, die nur am 26. Oktober zu bewundern sind. 

 IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Uffing a. Staffelsee, vertr. d. den Erster Bürgermeister Andreas Weiß, Hauptstr. 2, 82449 Uffing a. Staffelsee, Telefon: 

08846 / 9202-0, E-Mail: gemeinde@uffing.de, V.i.S.d.P.: Erster Bürgermeister Andreas Weiß, Verantwortlich für die amtlichen Nachrichten: Erster 

Bürgermeister Andreas Weiß, Redaktion: Christiane Pfanstiel 

 

UNSERE GEMEINDE UND DER REST DER WELT 

NEUES AUS DER ZUGSPITZ REGION 

GESUNDHEITSTAG AM 26. OKTOBER 2024 IN MURNAU 

FOTOWETTBEWERB 

Der Fotowettbewerb der Zugspitz-Region „Fotogen sucht 
Foto-GEN“ geht in die fünfte Runde. Vom 01. Juli bis 01. 
Oktober können Profis und Hobby-Fotografinnen und -
Fotografen ihre Spitzenmomente 2024 einreichen. Im Fokus: 
das wichtige Thema „Umweltbewusstsein schaffen“. Alle 
Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmer können – 
neben dem eingereichten Foto – ein Statement abgeben: 
Anregungen, Tipps oder einfach nur kreative Ideen, die dazu 
beitragen, dass die Spitzenmomente der Zugspitz-Region ihren 
Zauber auch für nachfolgende Generationen nicht verlieren.  
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